
Am 12.02.2024 (Rosenmontag)
und 13.02.2024 (Faschingsdienstag)

ist das Rathaus geschlossen.
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Kinderfasching

Samstag, 10. Februar 2024
von 14:00 - 17:00 Uhr
in der Leinachtalhalle
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Redaktionsschluss ist der 15. eines 
jeden Monats. Erscheinungstermin ist 
das letzte Wochenende im Monat.

Für redaktionelles Versehen wird keine 
Haftung übernommen.

INHALT

Insgesamt waren es 111 Pakete und zahlreiche Kuscheltiere für 
die Kleinen. Somit konnten wir 111 Familien helfen und vielen 
Kindern eine Freude bereiten. Vielen Dank allen Spendern!

Hilfe, die ankommt!
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24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29

Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de

2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.klüpfel@leinach.de

3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de

Geschäftsleitung	 Rainer Reichert........................../8136-12 
	 rainer.reichert@leinach.de

Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de

Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de
	 Jürgen Volkenstein................../8136-17
	 juergen.volkenstein@leinach.de

Kämmerei	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de

Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
Gemeindeblatt	 petra.kleinschnitz@leinach.de

Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de

Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Gehölzschnitt-Sammelstelle „Eschel“
Geöffnet vom 17.02. - 18.05.2024
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

RATHAUS SERVICEZEITEN WERTSTOFFHOF

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger Ver-
brennungsgebühren für den 
Entsorgungsbetrieb.
Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, Kata-
loge u.ä. für die Papiersammlun-
gen der Ortsvereine.

Nächster Termin â 

•	 16.03.2024 Arbeiter-Interessen-Gemeinschaft

Altpapier sammeln 
lohnt sich für unsere 
Vereine !

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
03-2024 23.02.2024 14.02.2024
04-2024 29.03.2024 15.03.2024

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel.: 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

GEMEINDEBLATT

Georg Klüpfel, Bauhofleiter ������������������������������� 0170/8344971
Andreas Galota, stv. Bauhofleiter��������������������� 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, Wasserwart ������������������� 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart ������������������� 0160/7003630

BAUHOF



STATISTIK

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.391

Zuzüge� 16

Wegzüge� 16

Geburten� 1

Eheschließung(en)� 1

Sterbefälle� 3

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  07:30 – 18:00 Uhr
Samstag:� 07:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag:� 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  07:00 – 13:00 Uhr

Wegen Umbauarbeiten schließt der Dorfladen am 
Montag, den 29.01.2024 bereits um 13:00 Uhr.

ÖFFNUNGSZEITEN

02.02.	 3. Bunter Abend
	 SpVgg Leinach
	 SpVgg Sportheim, 19:11 Uhr

03.02.	 Schnittkurs
	 Obst- und Gartenbauverein
	 Pater-Vincenz-Str. 10, bei Reichert, 13:30 Uhr

03.02.	 4. Bunter Abend
	 SpVgg Leinach
	 SpVgg Sportheim,19:11 Uhr

04.02.	 Seniorenfasching
	 Gesangverein Frohsinn
	 Sängerheim, 14:11 Uhr

08.02.	 Weiber-Fastnacht
	 Gemeinde Leinach
	 Mahler-Scheune

10.02.	 Kinderfasching
	 Gemeinde Leinach
	 Leinachtalhalle

10.02.	 Vor-Zug-Fete
	 Mahler Wirt
	 Mahler Scheune, 19:11 Uhr

10.02.	 Sängerfasching
	 Gesangverein Frohsinn
	 Sängerheim, 19:11 Uhr

11.02.	 Faschingszug
	 Gemeinde Leinach
	 13:33 Uhr

11.02.	 Faschingszugfete
	 SpVgg Leinach
	 SpVgg Gelände, 14:00 Uhr

14.02.	 Politischer Aschermittwoch
	 CSU Ortsverband Leinach
	 Schützenhaus

18.02.	 Kleiderbasar
	 Kindergarten Barbara Gram
	 Leinachtalhalle

20.02.	 Firmung
	 Katholische Pfarrgemeinde CS und SL
	 Kirche Communio Sanctorum, 14:00 Uhr

21.02.	 Pflanzenschutzabend
	 Obst- und Gartenbauverein
	 Sängerheim, 19:00 Uhr

23.02.	 Mini-Playback-Show
	 Grundschule Leinach
	 Leinachtalhalle, 18:00 Uhr

TERMINE

Arbeitskreis Waldneuordnung Leinach
Beim 6. Treffen des Arbeitskreises "Waldbereinigung Leinach" am 9. 
Januar 2024 trafen sich ca. 25 Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
um das anstehende Neuordnungsverfahren weiter vorzubereiten.
Die Herren Forstoberrat Bernd Günzelmann und Baudirektor Man-
fred Stadler (ALE Unterfranken) sprachen sich dafür aus, die beiden 
Gemarkungen Oberleinach und Unterleinach in getrennten Verfah-
ren durchzuführen. Diese Möglichkeit wurde bereits beim vorgehen-
den AK-Treffen diskutiert.

Da in der Gemarkung Unterleinach bereits vor Jahrzehnten eine Neu-
ordnung stattgefunden hat, sind die Grundstücke dort größtenteils 
zugänglich und erschlossen. Der Aufwand für Wegebau und Erschlie-
ßung wäre deutlich geringer und somit auch kostengünstiger. Das 
Neuordnungsverfahren könnte in einem Zeitraum von 4-6 Jahren 
durchgeführt werden.

In der Gemarkung Oberleinach hat im Privatwald bisher keine Wald-
bereinigung stattgefunden. Das Verfahren ist deshalb wesentlich 
aufwändiger und zeitintensiver, was auch höhere Kosten für die Flä-
chenbesitzer zur Folge hat. Für das Neuordnungsverfahren ist des-
halb mit einer Dauer von 12-14 Jahren zu rechnen.

Beide Verfahren sollen jedoch zeitgleich beginnen. Ein Zusammen-
legen der Flächen auf beiden Gemarkungen ist trotzdem möglich.
Herr Stadler verwies auf die Möglichkeit, nicht bewaldete Flächen in 
das Neuordnungsverfahren einzubeziehen. So könnten auch brach-
liegende, verwilderte Weinberge und Obstbaum-Grundstücke zu-
sammengelegt und neu geordnet werden. Vorausgesetzt die Flä-
chenbesitzer wünschen dies mehrheitlich.

In zwei Arbeitsgruppen für die beiden Gemarkungen wurden dann 
mögliche Flächen für den Umfang des Verfahrensgebietes beraten 
und vorgeschlagen.

Dieser erste Entwurf der Verfahrensfläche wird nun von Mitarbeitern 
des ALE geprüft und beim nächsten Treffen des Arbeitskreises weiter 
konkretisiert. 

Das Neuordnungsverfahren könnte laut Herrn Günzelmann im 
Herbst 2024 beginnen.

Die Einladung zur nächsten Arbeitskreissitzung erfolgt über das ge-
meindliche Informationsblatt. Eingeladen sind alle Waldbesitzerin-
nen und Waldbesitzer.                                                                     Walter Klüpfel
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Am Sonntag, den 11. Februar 2024 schlängelt sich der 
Gaudiwurm wieder durch die Straßen von Leinach.

Beginn ist um 13.33 Uhr am Sportheim der Spvgg Leinach.

Der Zug findet bei jeder Witterung statt!
Anmeldung unter: www.leinacher-faschingszug.de
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RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 28.11.2023
Beratung und Beschlussfassung über die Neufestsetzung der 
Ortsdurchfahrtsgrenzen von Leinach im Zuge der Staatsstraße 
2310 einschließlich der Unterteilung der Ortsdurchfahrt nach 
Erschließungs- und Verknüpfungsbereich
Der Vorsitzende informiert, diese Angelegenheit beschäftigt die Ge-
meinde nun schon seit über 30 Jahren. Die gemeindlichen Bemü-
hungen, die innerörtliche Freistrecke, also den Verknüpfungsbereich 
der Ortsdurchfahrt und die damit einhergehende Anbauverbotszo-
ne, konnten mit Hilfe des Landtagsabgeordneten Volkmar Halbleib 
zum Erfolg geführt werden. Im November 2023 hat das Staatliche 
Bauamt Würzburg mitgeteilt, nach Rücksprache mit der Regierung 
von Unterfranken wurden die Ortsdurchfahrtsgrenzen von Leinach 
im Zuge der Staatsstraße 2310 sowie der Kreisstraße WÜ 32 über-
prüft und soweit erforderlich, berichtigt und in einen Lageplan und 
in Detailpläne eingetragen. Zur Festsetzung dieser Ortsdurchfahrts-
grenzen durch die Regierung von Unterfranken benötigt das Staatli-
che Bauamt nun die vom Gemeinderat anerkannten Beschlussvorla-
gen in 3-facher Fertigung.

Sodann fasst der Gemeinderat laut Beschlussvorlage folgenden Be-
schluss:

Der Gemeinderat von Leinach erklärt sein Einverständnis mit der vor-
gesehenen und nachstehend beschriebenen Festsetzung der Orts-
durchfahrtsgrenzen von Leinach im Zuge der Staatsstraße 2310.

•	 1. Gemäß Art. 4 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) werden die Ortsdurchfahrtsgrenzen von Leinach im 
Zuge der Staatsstraße 2310 im Abschnitt 260 bei Station 5,773	
(= südliche Ausrundungsspitze der Anliegerstraße „Elisabethen-
straße“ auf dem Grundstück Fl. Nr. 1278, Gemarkung Oberleinach)
und 

•	 Abschnitt 280 bei Station 1,606 (= nördliche Grundstücksgrenze 
der Fl. Nr. 2406/2, Gemarkung Unterleinach)
neu festgesetzt.

•	 2. Es wird festgelegt, dass die Ortsdurchfahrt von Leinach im Zuge 
der Staatsstraße 2310 entsprechend den Ortsdurchfahrtsrichtli-
nien (MABl. Nr. 16/1976, S. 421) in nachstehenden Erschließungs-
bereich unterteilt wird:

Beratung und Beschlussfassung über die Neufestsetzung der 
Ortsdurchfahrtsgrenzen von Leinach im Zuge der Kreisstraße 
WÜ 32 einschließlich der Unterteilung der Ortsdurchfahrt nach 
Erschließungs- und Verknüpfungsbereich
Der Vorsitzende informiert, diese Angelegenheit beschäftigt die Ge-
meinde nun schon seit über 30 Jahren. Die gemeindlichen Bemü-
hungen, die innerörtliche Freistrecke, also den Verknüpfungsbereich 
der Ortsdurchfahrt und die damit 
einhergehende Anbauverbotszone, 
konnten mit Hilfe des Landtagsab-
geordneten Volkmar Halbleib zum 
Erfolg geführt werden. Im Novem-

ber 2023 hat das Staatliche Bauamt Würzburg mitgeteilt, nach Rück-
sprache mit der Regierung von Unterfranken wurden die Ortsdurch-
fahrtsgrenzen von Leinach im Zuge der Staatsstraße 2310 sowie der 
Kreisstraße WÜ 32 überprüft und soweit erforderlich, berichtigt und 
in einen Lageplan und in Detailpläne eingetragen. Zur Festsetzung 
dieser Ortsdurchfahrtsgrenzen durch die Regierung von Unterfran-
ken benötigt das Staatliche Bauamt nun die vom Gemeinderat aner-
kannten Beschlussvorlagen in 3-facher Fertigung.

Sodann fasst der Gemeinderat laut Beschlussvorlage folgenden Be-
schluss:

Der Gemeinderat von Leinach erklärt sein Einverständnis mit der vor-
gesehenen und nachstehend beschriebenen Festsetzung der Orts-
durchfahrtsgrenzen von Leinach im Zuge der Kreisstraße WÜ 32.
•	 1. Gemäß Art. 4 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 

(BayStrWG) werden die Ortsdurchfahrtsgrenzen von Leinach im 
Zuge der Kreisstraße WÜ 32 im Abschnitt 100 bei Station 0,000	
(= Einmündung in die Staatsstraße 2310) 
und

•	 Abschnitt 100 bei Station 0,635 (= östliche Ausrundungsspitze der 
Anliegerstraße „Am Trieb“ auf dem Grundstück Fl. Nr. 1225, Gemar-
kung Oberleinach)

•	 neu festgesetzt.

•	 2. Es wird festgelegt, dass die Ortsdurchfahrt von Leinach im Zuge 
der Kreisstraße WÜ 32 entsprechend den Ortsdurchfahrtsrichtli-
nien (MABl. Nr. 16/1976, S. 421) in nachstehenden Erschließungs-
bereich unterteilt wird:

Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2012 bis 2021 der 
Gemeinde Leinach
Bekanntgabe des Prüfungsberichtes
In der Zeit vom Mai 2022 bis Mai 2023 wurde die überörtliche Prü-
fung der Jahresrechnungen 2012 bis 2021 von der Staatlichen Rech-
nungsprüfungsstelle Würzburg durchgeführt. Für die Prüfung wur-
den einschließlich der Berichtfertigung 38 Tage aufgewendet. 
Prüferin war Frau Schiffmaier. Es wurde eine Gebühr in Höhe von 
18.050 € (38 Tage zu je 475 €) erhoben. 

Der Prüfungsbericht, der den Gemeinderatsmitgliedern vorab zuge-
sendet worden ist, wird nun vom Vorsitzenden im vollen Wortlaut 
bekannt gegeben.

In dem Bericht sind 14 Erinnerungen und Anregungen (sogenannte 
Textziffern enthalten), über die vom Gemeinderat Beschluss gefasst 
werden muss.

Die Entlastung der Jahresrechnungen für die Jahre 2012 bis 2021 hat 
der Gemeinderat bereits bei der jeweiligen Behandlung der Jahres-
rechnungen erteilt.

Der Gemeinderat berät über die ein-
zelnen Textziffern und fasst hierzu 
die erforderlichen Beschlüsse.NÄCHSTE TERMINE:

06.02. | 05.03. | 19.03.
Sitzungsort: Dr. Kaderschafka-Haus



Beratung und Beschlussfassung über die Prüfungsfeststellungen
Beanstandungen im Prüfungsbericht
Neben den Textziffern enthält der Prüfungsbericht auch Beanstan-
dungen, zu deren eine Stellungnahme nicht erforderlich ist, wenn sie 
anerkannt und zukünftig beachtet werden.

Anschließend beantworten der Vorsitzende und der Gemeindekäm-
merer einzelne Anfragen aus dem Gremium zu folgenden Punkten 
des Prüfungsberichts:

•	 Ziffer 4.1 Kreditaufnahmen 
•	 Ziffer 4.2 Gewerbesteuereinnahmereste
•	 Ziffer 4.4.1. Erlöse für Grundstücksverkäufe im Baugebiet „An der 

Linde 2“
•	 Ziffer 4.4.1 Sonderrücklagen
•	 Ziffer 4.6.1.4 Wasserverluste
•	 Ziffer 8.1.8 EDV-Dienstleister in der Grundschule

Die Beanstandungen werden anerkannt und zukünftig beachtet.

 "So wie Du warst", bleibst Du uns in liebevoller Erinnerung und in unserem Herzen 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, mit denen wir unsere Trauer teilen konnten,
für die tröstenden Worte, die Umarmungen, Blumen und Geldspenden.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrvikar Kowalski und Ralf Steinmetz 
für die würdige Gestaltung der Trauerfeier
sowie an die Praxis Dr. Heiduk und Dr. Heßdörfer.

						      Angelika, Heribert, Egon, Peter 
						      mit Familien

Werner Mahler
*15.08.1934 22.11.2023

Herzlichen Dank
an alle, die sich mit uns in der Trauer verbunden fühlten und ihr Mitgefühl 
auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten,
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für eine Umarmung, für die vielen Blumen- und Geldspenden,
der Kameradschaft ehem. Soldaten Oberleinach für den ehrenvollen Nachruf am Grab 
und der Musikkapelle,
für die liebevolle und fürsorgliche Betreuung durch die Praxis Dr. Heiduk/Dr. Heßdörfer,
an Herrn Pfarrer Kneitz und Ralf Steinmetz für die würdevolle Gestaltung der Beisetzung.

						     Helga

						     im Namen aller AngehörigenLudwig Krämer
*27.11.50   21.12.23

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de
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Interesse und Anmeldung  (auch per Telefon oder E-Mail möglich):
Ich bin interessiert am Partnerschafts-Programm teilzunehmen:  

....................................................................Telefon:.............................. E-Mail: ..................................................................................

Nicola Reichert · Leinach, Pater-Vincenz-Str. 10 · Tel. 0160-97971672 · E-Mail: nir09nir@gmail.com

Karl Rügamer · Leinach, Am Lengfelder 16  ·  Tel. 0 93 64/16 25  ·  E-Mail: ruegamerkm@t-online.de



Programm des deutsch-französischen Wochenendes 09.–12. Mai 2024
Leinacher Komitee für Europäische Partnerschaft

Unsere französischen Freunde werden am Donnerstagmorgen in 
der Leinachtalhalle mit Umtrunk empfangen. Nach der Aufteilung in 
die Gastfamilien können sie dort frühstücken, zu Mittag essen und 
sich nach der langen Fahrt ausruhen. Am Nachmittag treffen wir uns 
dann mit dem Bürgermeister Arno Mager am Park St Cyr hinter dem 
Seniorenheim, um die Partnerschafts-Stele zu enthüllen und um 
den Park St Cyr offiziell einzuweihen.

Freitag, den 10. Mai

Samstag, den 11. Mai und Sonntag, den 12. Mai

Wir fahren zur Besichtigung in die Innenstadt von Frankfurt am 
Main. Am Morgen gibt es eine zweisprachige Stadtrundfahrt mit 
eigenem Bus zu den Hauptsehenswürdigkeiten. Das Mittagessen 
mit Frankfurter Spezialitäten nehmen wir im „Römer Bembel“ ein.  Am 
Nachmittag machen wir einen Stadtrundgang „Auf den Spuren 
der deutschen Demokratie“ am Römerberg, in der neuen Altstadt 
und mit Besichtigung der Paulskirche in zwei Gruppen (dt./frz.).

Am Samstag steht die kleine Stadt Wertheim auf dem Programm. 
Wertheim ist ein Zentrum der Glasindustrie. Wir machen einen Stadt-
rundgang in der historischen Altstadt am Fuße der Wertheimer 
Burg. Das Mittagessen gibt es im Traditionsgasthaus „Zum Ochsen“. 
Am Nachmittag besichtigen wir das bekannte Glasbläsermuseum, 
mit einer Führung in deutsch und französisch. Ein Glasbläser macht 
auch eine Vorführung, wie das Glas geblasen wird. Abends:

Deutsch-Französischer Freundschaftsabend im SpVgg-Sportheim

Donnerstag, den 09. Mai

Französische Partnerschaft in Leinach an Himmelfahrt
Einladung zur Beteiligung am Besuchsprogramm 
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/5852 
LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� www.pfarrei-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Am Donnerstag, 08. Februar sind die Pfarrbüros Leinach und Zell wegen einer Schulung geschlossen

Gottesdienste an den Wochenenden im Februar
Samstag	  03.02.	 18.30 Uhr	CS   mit Blasiussegen
Samstag	  10.02.	 18.30 Uhr	SL
Sonntag	  18.02. 09.00 Uhr	 CS
Sonntag	  25.02.	 09.00 Uhr	SL
Abkürzungen: 	CS: Pfarrkirche Communio Sanctorum, Burkardusstr. 
		  SL: Pfarrkirche St. Laurentius, Am Kirchgraben

Öffnungszeiten Pfarrbüro Leinach (Tel 09364/13 60)
Di/Do/Fr	 09:00 – 11:00 Uhr
Di	 16:00 – 18:00 Uhr
Montag und Mittwoch bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
E-mail: pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Am Donnerstag, 08. Februar sind die Pfarrbüros Leinach und Zell we-
gen einer Schulung geschlossen.   

Öffnungszeiten Zentralbüro Zell (Tel 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr  	 09:00 - 11:00 Uhr
Mi 	 13:00 - 15:00 Uhr
Do 	 14:30 - 16:30 Uhr

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen (Krankensalbung und 
Sterbefälle) wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Kneitz, oder 
Herrn Pfarrvikar Kowalski.
Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski  erreichen Sie im Pfarrhaus un-
ter Tel  8 12 56 40
E-Mail: dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de

Herrn Pfarrer Andreas  Kneitz erreichen Sie telefonisch unter 
Tel  09 31/46 12 39
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin Frau Katharina Simon unter 
Tel 0931/3 04 66 04
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de

Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten
Sie u.a. auch im Internet unter www.kirchen-zell-leinach.de

Eucharistiefeier mit Blasiussegen
Di 	 30.01. 	 09.00 Uhr in SL
Sa 	 03.02.  	 18.30 Uhr in CS

Krankenkommunion  Freitag, 02. Februar zwischen 9 und 12 Uhr
Als Krankenkommunion bezeichnet man den Emp-
fang des Sakramentes der Eucharistie durch Gläubi-
ge, die wegen Krankheit oder altersbedingten Be-
schwerden einige Zeit oder überhaupt nicht mehr 
an einer heiligen Messe teilnehmen können. Die 
Hostie wird zum Kranken nach Hause gebracht.

Wenn Sie, oder ein Angehöriger die Krankenkommunion emp-
fangen möchten, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Leinach 
(09364/13 60)

Seniorennachmittag, Mittwoch, 07. Februar
Seniorenandacht um 14 Uhr in Communio Sanctorum, anschließend 
gemütliches Beisammensein.
Herzliche Einladung an alle, und vor allem neue Senioren. Sie sind 
herzlich willkommen! Trauen Sie sich!

Eucharistiefeier mit Auflegen des Aschekreuzes
Mittwoch, 14. Februar  18.30 Uhr in SL

Firmung für die Firmlinge der Untereinheit im pastoralen Raum 
Nord West: Erlabrunn, Leinach, Margetshöchheim und Zell
Dienstag, 20. Februar  14 Uhr in CS  mit  Weihbischof Ulrich Boom

Sternsingeraktion 2024
Für die diesjährige Sternsingeraktion „Ge-
meinsam für unsere Erde - in Amazonien 

und weltweit“ waren unsere  Ministranten am Dreikönigstag in Lei-
nach unterwegs und haben den Segen von Haus zu Haus gebracht. 
Sie wurden freundlich empfangen und die Spendenbereitschaft der 
Leinacher Bevölkerung war sehr groß. Insgesamt kam eine Spende 
von 5.035 € zusammen. Ein herzliches „Vergelt’s“ Gott dafür! Eben-
falls geht der Dank natürlich an unsere Ministranten und Ministrantin-
nen, die diesen Dienst wie selbstverständlich übernommen haben.

Dieses Jahr wurden unsere Sternsinger in CS mit 8 neuen Gewänder 
ausgestattet. Ein dickes Dankeschön an Rita Merkle, die diese unent-
geltlich genäht hat.			                Daniela Künzig
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de

(Einlass für Schwangere bereits ab 9:30 Uhr)
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bei allen anderen Angelegenheiten und Fragen 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Betschinske oder 
zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt.
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: 
Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr,
Pfarrer Betschinske und Pfarramt erreichbar
unter Tel. 09398-281, Fax 09398-998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de oder 
Klaus.Betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:

Sonntag, 4.02.	 Sexagesimae  
10.00 Uhr	 Meditativer Gottesdienst mit Veeh-Harfen,
	 anschl. Kirchencafé, Kirche Billingshausen
Sonntag, 11.02.	 Estomihi  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen 

Sonntag, 18.02.	 Invocavit  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen 
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst, anschl. Brunch, 
	 Gemeindesaal Billingshausen  
Sonntag, 25.02.	 Reminiszere  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
10.30 Uhr	 Gottesdienst, St. Peter Leinach   

Mittwoch, 28.02. 
18.30 Uhr	 Passionsandacht, Gemeindesaal Billingshausen  
	 Kirche Billingshausen 

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Donnerstag, 1.02.  

18.00 Uhr	 Frauentreff Leinach: Die Küche in Palästina - wir kochen	
	  und essen gemeinsam, Kath. Gemeinderaum neben
	 St. Laurentius Leinach   

Donnerstag, 15.02.  
19.30 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung, Gemeindesaal Billingshausen   

Donnerstag, 29.02. 
12.30 Uhr	 Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" Billingshausen,
	 Anmeldung im Lamm bis Mittwoch 28.02. um 14.00 Uhr   

Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) 17.30 Uhr und Sonntag, 
18.02. um 10.00 Uhr:  Gemeindebücherei, Rathaus Billingshausen   

ANZEIGE



  KINDERBUCHTIPPS  
Geisler, Dagmar: Ein "Nein" muss manchmal 
sein (ab 3 Jahren)
Die Geschichte handelt von Frau Rose, der bes-
ten Bäckerin der Stadt. Sie ist ganz durcheinan-
der, denn plötzlich lehnen alle Kinder die von ihr 
angebotenen Tortenstücke ab. Frau Rose kann 
nicht verstehen, warum die Kinder kein Stück 
ihrer köstlichen Torte essen wollen und ist des-
halb auch ein bisschen verletzt. In ihrer Ver-
zweiflung wünscht sie sich das Wort »Nein« aus der Welt und ahnt 
nicht, welche Konsequenzen das haben wird. 

Haferkamp, Kai: Leise sein für Anfänger (ab 4 Jahren)
Es ist früher Morgen in der Savanne, und der kleine 
Elefant Hannibal kann es kaum erwarten, dass der Tag 
beginnt. Töröö! , trompetet er laut und schreckt alle 
Tiere aus dem Schlaf. Doch keine Zeit für finstere Bli-
cke, Hannibal will jetzt baden! Schon nimmt er Anlauf, 

springt in den Tümpel und verpasst allen eine kräftige Dusche ... 

Schomburg, Andrea: Neu in der Familie  (ab 4 Jahren)
Chamäleon Ottilie Paul und Anna Sausebier hätten furchtbar gern 
ein Tier. Kätzchen, Hündchen, kleines Schwein. Doch die Eltern sagen 
Nein. Aber was sie gar nicht wissen: Auf dem Teppich, unter Kissen, 
lebt längst in der Familie das Chamäleon Ottilie ...

Seltmann, Christian: Paul - Plötzlich Vampir! (Erstes Lesealter)
Eines Nachts bekommt der Junge Paul Besuch von Fledermaus Vale-
rie. Sie erklärt ihm, er sei ein Vampir. Erst glaubt Paul ihr nicht, doch 
dann realisiert er, dass er tatsächlich fliegen kann, womit ein aufre-
gendes Abenteuer beginnt, das mit einer großen Überraschung endet. 

Vogel, Kirsten:  Tatort Freizeitpark (Erstes Lesealter)
Warum läuft plötzlich grüner Schleim über die Wild-
wasserbahn im Freizeitpark? Eine spannende Detek-
tiv-Geschichte mit TKKG Junior ab Klassenstufe 1. 
Leicht lesbar durch Fibelschrift und viele Illustratio-
nen. Mit einem Rätsel nach jedem Kapitel.

Mayer, Gina: Verborgene Gefühle (ab 10 Jahren)
Zoe hilft ihrem Freund Isaac dabei ein neues Pferd zu 
finden. Dabei treffen sie auf Isaacs Exfreundin, welche 
ihn immer noch liebt und um die Hilfe der beiden bit-
tet. Aber geht es Luna wirklich nur um Hilfe mit ihrem 
Pferd, oder führt sie etwas anderes im Schilde? 

ERWACHSENENBUCHTIPPS
Klug, Annick: Der Porzellaner
Als junger Bergmann bricht Samuel Stöltzel 1706 nach Meißen auf, 
um bei dem berühmt berüchtigten Alchemisten Friedrich Böttger 
das Goldmachen zu erlernen - nicht zuletzt, um damit auch das Herz 
seiner geliebten Sophie zu gewinnen. Statt des ersehnten Goldes, 
das König August zur Finanzierung seiner Kriege braucht, gelingt die 
Erfindung des Porzellans. Enttäuscht muss Samuel jedoch zusehen, 
wie sich die nun entstehende Manufaktur in Machtkämpfen zwi-
schen Böttger, dem kreativen Kopf, und Nehmitz, dem Beamten des 
Hofes, aufreibt. 

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Kirchgasse 12 | Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD
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Spielman, Lori Nelson: Und nebenan warten die Sterne
Als Annie erfährt, dass ihre Schwester Kristen bei einem Zugunglück 
gestorben ist, bricht eine Welt für sie zusammen. Sie sollten beide in 
diesem Zug sein - auf dem Weg zur Uni. Annie fühlt sich schuldig am 
Tod ihrer Schwester. Sie sucht Trost bei ihrer Mutter Erika, doch diese 
flüchtet sich in ihre Arbeit. Annie begreift nicht, was mit ihrer liebe-
vollen Mutter passiert ist, die für jedes Tief einen Rat wusste, deren 
Lachen so ansteckend war und deren Liebe die Familie zusammen-
hielt. Erika weiß nicht wohin mit ihrer Trauer um Kristen, möchte aber 
vor Annie keine Schwäche zeigen - bis diese plötzlich verschwindet. 
Erika wird klar: Sie muss Annie finden! Sonst verliert sie auch noch 
ihre zweite Tochter. Sonst verliert sie vielleicht alles.

Birnbaum, Nechama: Das Mädchen mit dem ro-
ten Zopf
Crasna, 1944: Rosie ist achtzehn Jahre alt, als sie 
von den Nationalsozialisten aus dem vertrauten Le-
ben in ihrem Heimatdorf an der rumänisch-ungari-
schen Grenze gerissen wird. Von diesem Moment 
an beginnt ihre unvorstellbare Reise durch die Höl-
le, die sie in verschiedene Arbeits- und Konzentra-
tionslager führt. In Auschwitz wird Rosie auch der 

letzte Rest Würde genommen, doch inmitten all der Hoffnungslosig-
keit wird ihr eines klar: Die Nazis werden ihr nie ihre innere Stärke 
nehmen können. Und so bleibt sie trotz der unvorstellbaren Gräuel 
um sie herum entschlossen, nicht aufzugeben. Das Mädchen mit 
dem roten Zopf ist die inspirierende, wahre Geschichte einer jungen 
Frau, die in dunkelster Zeit ihre Stärke bewies.

Dusse, Karsten: Achtsam morden
Björn Diemel wird von seiner Frau gezwungen, ein Achtsamkeits-Se-
minar zu besuchen, um seine Work-Life-Balance wiederherzustellen. 
Denn Björn ist ein erfolgreicher Anwalt und hat dementsprechend 
sehr wenig Zeit für seine Familie. Der Kurs trägt tatsächlich Früchte, 
Björn kann das Gelernte sogar in seinen Job integrieren - allerdings 
nicht ganz auf die erwartete Weise. Denn als sein Mandant, ein bruta-
ler Großkrimineller, ihm ernstliche Probleme bereitet, bringt er ihn 
einfach um - nach allen Regeln der Achtsamkeit ...

Almstädt, Eva: Akte Nordsee - Der Teufelshof
Anwältin Fentje Jacobsen ist auf die Hochzeit ihres 
Freundes aus Kindertagen eingeladen. Als eine 
Nachbarin am nächsten Morgen das frisch ver-
mählte Paar auf dem Hof der Familie aufsuchen 
will, findet sie die Eltern des Bräutigams ermordet, 
den Sohn schwer verletzt vor. Nur die Schwieger-
tochter konnte sich retten.
War es ein Überfall oder ein Familiendrama?

  SACHBUCHTIPPS  
Parvela, Timo: Ella in der Schule (Tonie)
Ella geht gern zur Schule, weil nirgend wo sonst so viele lustige Sa-
chen passieren. Zum Beispiel im Schwimmunterricht, als der Lehrer 
sagt, dass alle erst ins Wasser dürfen, wenn er auf seiner Trillerpfeife 
pfeift. Wie die sich denn anhört, will Pekka wissen, und da macht es 
ihm der Lehrer natürlich vor . In der Schule ist es wirklich lustig. An 
guten Tagen findet das sogar der Lehrer.
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Burda style • essen & trinken • Finanztest ∙ Geo ∙ Geolino ∙ Galileo genial∙ Landlust ∙  Mein schöner 
Garten ∙ Mein schönes Land ∙Meine Familie & ich ∙ Natürlich  gesund und munter • Plus Magazin ∙ 
P.M. ∙ Spotlight ∙ Test-Stiftung Warentest ∙ Wohnidee-Wohnen und leben ∙ selber machen ∙ Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

Kretschmer, Guido Maria: 19.521 Schritte - vom Glück der uner-
warteten Begegnung
An einem Tag in Berlin legt Guido Maria Kretschmer 19.521 Schritte 
zurück und begegnet den unterschiedlichsten Menschen, die ihm 
ein Kapitel ihres Lebens anvertrauen wollen. Jede Begegnung mit 
einem anderen Menschen bringt auch eigene Gefühle und Erfahrun-
gen an die Oberfläche, die zu neuen Erkenntnissen führen.

Rossi, Sofia Erica: Der Plastikangler und andere Jobs der Zukunft
Was möchtest du einmal werden, wenn du groß bist? Fußballer, Zoo-

direktor oder Ballerina? In Wissenschaft, Technologie, Ingenieurwe-
sen, Kunst und Mathematik sind die Berufe der Zukunft zu finden: Sie 
könnten eines Tages für die Erhaltung und Verbesserung des Lebens 
auf der Erde wichtig sein. Der Plastikangler wird die Ozeane vor Ver-
schmutzung retten, der Wolkenjäger hilft, die globale Erwärmung zu 
verlangsamen und die DNA-Schneiderin flickt krankes Erbgut. In die-
sem unterhaltsamen Bildersachbuch entdeckst du alle Geheimnisse 
futuristischer Berufe. Lustige und herausfordernde Jobs präsentieren 
dir die neuesten Entwicklungen in Wissen und Forschung.

Homepage: https://www.buecherei-leinach.de | Instagram: @buecherei_leinach | Facebook: öffentliche Bücherei Leinach

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Kirchgasse 12 | Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

Achtung:  Im Rahmen einer Testphase öffnet die Bücherei bis zu den Sommerferien mittwochs bereits ab 15:0 0 Uhr
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    weinbau.oechsner
www.heimat-in-flaschen.de

Rosé
 

Rotling

Zweigelt & Domina

Müller-Thurgau

Bacchus

Silvaner

Secco

Kommt bei uns vorbei oder holt sie euch im
Leinacher tegut oder der Bäckerei Kachel!
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NEUES AUS DEN VEREINEN�

UNSER KINDERCHOR MACHT WEITER!

Proben regelmäßig immer
Samstags um 10:00 Uhr

…und bringe am besten gleich deine Eltern mit!

Proben regelmäßig immer
Wann?

Wohin?
Zum Frohsinn-Sängerheim im alten Kindergarten,

Eingang ist „Am Lengfelder“
Fürs Navi: Kindergartenstraße 10, Eingang „Am Lengfelder“

W�� ������ �n� s�h�� �u� �u�� !

S�n��� ma�h� Sp�ß - ma�h� �i�!

 
 

 
 

Wir brauchen eure Unterstützung zur 
Realisierung unseres Mähroboter Projekts. Über 

300 Sportlerinnen und Sportler, zu denen 
größtenteils Kinder und Jugendliche zählen, üben 

nahezu wöchentlich ihr Lieblingshobby auf unseren 
beiden Sportplätzen aus. Helfen Sie mit, dass wir 
ihnen auch zukünftig unsere Anlage auf einem 

solch hohen Niveau zur Verfügung stellen können. 
Hierzu wollen wir auch zur Entlastung unseres 
ehrenamtlich tätigen Rasenmäherteams einen 

Mähroboter anschaffen. Über den QR-Code auf der 
linken Seite gelangen Sie direkt auf die Projektseite.  
 

Spendenaufruf über das „Viele schaffen mehr“ – 
Portal der VR-Bank 

Projektseite: https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/anschaffung-maehroboter-spvgg 
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Ergebnisse auf einem Blick:

Schützenkönig: Stefan Imhof
Schützenkönigin: Fabienne Dörrie
1. Ritter: Rainer Imhof
2. Ritter: Tim Stockmann

Jugendkönig: Felix Schenk
1. Jugendritterin: Leonie Fuchs
2. Jugendritterin: Ina Kleinschnitz

Bürgerkönig: Mike Zentel
1. Bürgerritterin: Jana Imhof
2. Bürgerritter: Robin Zentel

Gastscheibe: Mike Zentel
Gedächtnisscheibe: Fabienne Dörrie
Ehrenscheibe: Michelle Dörrie
Bürgermeisterscheibe: Michelle Dörrie
Jahreskrug: Michelle Dörrie

Festscheibe:
   Jugend: Timo Schlothauer
   Schützenklasse: Andreas Galota
   Senioren: Wolfgang Kraft

Glückspokal Bogen: Frank Schink

Glücksscheibe Bogen:
   Jugend: Felix Schenk
   Schützenklasse: Egbert Stanka

Meisterserie Luftgewehr:
   Jugend: Felix Schenk
   Schützenklasse: Anna-Maria Issing

Meisterserie Bogen:
   Jugend: Luniel Moscatelli
   Schützenklasse: Frank Schink

Das diesjährige Königsschießen, an welchem sich 
im Dezember insgesamt 50 Personen beteiligten, 
war  in diesem Jahr dominiert von den Schützinnen 
und Schützen der jüngeren Vereinsgeneration. 
Hierbei zeigte sich einmal mehr, dass eine gute 
Mischung aus sportlichem Ehrgeiz, Trainingsfleiß 
und dem notwendigem Quäntchen Glück auch 
beim Königsschießen zum Erfolg führen.

Wie jeder weiß ist das “Schützen-Gen” vererblich, 
was sich auch in diesem Jahr wieder eindrucksvoll 
bewies. Erstaunlich viele Siege konnte in diesem 
Jahr Familie Dörrie einstreichen. Fabienne Dörrie 
bewies eindrucksvoll ihre Konstanz und behielt 
den Titel als Schützenkönigin, welchen sie bereits 
im Vorjahr gewann, auch für das Jahr 2024. Ein 
Erfolg, wie er in jüngerer Vergangenheit nur 
ihrem Vater Mathias (2016 und 2017) gelang. 
Im Wettstreit um die Königswürde konnte sich in 
diesem Jahr Stefan Imhof gegen seinen Vater Rainer 
durchsetzen und diesen auf den 2. Platz (1. Ritter) 
verweisen.

Auch wenn aktives Training, die Teilnahme 
an Rundenwettkämpfen und eine erbliche 
Vorbelastung natürlich einen Vorteil im Kampf um 
die Preise beim Königsschießen mit sich bringt, 
zeigte sich auch in diesem Jahr einmal mehr: Auch 
eine gute Portion Glück gehört zu einem sehr guten 
Schuss!

So traf in diesem Jahr Gastschütze Andreas Galota 
auf die Festscheibe einen 5,5 Teiler (ein Treffer, der 
im wahrsten Sinne des Wortes nur um Haaresbreite   
- in unserem Fall 55 Mikrometer - vom Zentrum 
der Scheibe versetzt ist) und gab mit einem seiner 
ersten Schüsse mit dem Luftgewehr den besten 
Schuss des gesamten Königsschießen ab.

Am Vorabend des Dreikönigstages war es wieder einmal soweit. Schützenmeister Mathias Dörrie begrüßte 
zahlreiche Mitglieder und Gäste von Nah und Fern zur alljährlichen Königsproklamation im Schützenhaus 
der SG Diana Leinach. Seit knapp einem Monat schon sehnte er sich danach sein Schweigen brechen und 
den übrigen Mitgliedern die Gewinnerinnen und Gewinner der Königstitel bekannt geben zu dürfen.

Königsfeier 2024
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Vereinsfahne SpVgg
Am 18.12.23 war es soweit: Die Vorstandschaft der Spielvereinigung Leinach durfte in vorweihnachtlicher Runde 
mit Bratwurst und Glühwein den Sponsoren endlich die neuangefertigte erste Vereinsfahne der Vereinsgeschich-
te präsentieren. Nach langen Beratungen und exzellenter Beratung durch die Firma Fahnen Kössinger aus Re-
gensburg, wurde die Fahne im Dezember aus Regensburg abgeholt und zu uns nach Leinach gebracht. Die Vor-
derseite ziert der Vereinsname und das Wappen der Spvgg. Auf der Rückseite haben sich unsere Abteilungen 
Fasching, Fußball, Breitensport und Kultur verewigt. Wir bedanken uns bei der Firma Fahnen Kössinger für die 
Anfertigung und Beratung unseres neuen Schmuckstücks und vor allem aber auch bei all unseren Sponsoren, die 
mal wieder gezeigt haben, dass sie unseren Verein, ohne mit der Wimper zu zucken, unterstützen. 
Ohne euch wäre vieles nicht möglich! 
Die Fahnenweihe wird in Verbindung mit dem Kirchgang zu unserer Generalversammlung am 12.04.2024 in der 
Kirche St. Laurentius stattfinden. 

U. Kettemann, F. Seubert, Sponsor Rainer Küffner, Sponsor Helmut Sittauer, L. Burkard, T. Rath, Sponsor Rainer Kunz, Sponsor Max Krischer, J. Sittauer, A. 
Hofmann,  Vorne: J. Lott und F. Metz Es fehlt Sponsor Jürgen Staus

Foto: Matthias Müller

Liebe Obst- und Garten-
baufreunde
und Mitglieder des Obst- 
und Gartenbauvereins Lei-
nach,

wir möchten Euch herzlich einladen

zu unserem Schnittkurs:
Am Samstag, den 03. Februar 2024 findet ab 13:30 
Uhr im Garten der Familie Reichert, 
Pater-Vincenz-Straße 10 in Leinach ein Schnittkurs 
an Obstbäumen und -sträuchern statt.
Referent: Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin am 
Landratsamt

zu unserem Pflanzenschutzabend:
Am Mittwoch, den 21. Februar 2024 findet um 19:00 
Uhr im Sängerheim "Am Lengfelder/Ecke Kindergara-
tenstraße" ein Vortrag zum 
Thema Pflanzenschutz im Obstbau statt. Referent: 
Thomas Riehl vom Amt für Landwirtschaft Kitzingen.
Auch Nicht-Mitglieder unseres Vereins sind bei unse-
ren Veranstaltungen herzlich willkommen!
Jessica Tokarek
1. Vorstand

 

 

********** F A S C H I N G ********** 
 

 

BEIM   FC LEINACH 
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HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR
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mobil: 0171/26 31 983

Anmeldung per Post: Über das Anmeldeformular im aktuellen 
Programmheft oder als PDF-Download auf der vhs-Homepage.
Anmeldung telefonisch: 0931-35593-0 soweit Ihre Kundenda-
ten bereits bei uns gespeichert sind. Vormerkungen oder Reser-
vierungen sind leider nicht möglich.
Anmeldung per Fax: 0931-35593-20.
Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Unklarheiten können wir 
Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, ob Ihr „Wunschkurs“ tatsäch-
lich auch noch frei ist.
Unsere Öffnungszeiten: 	
Mo. + Mi. 09:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr
Di. 10:00 – 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr
Do. 09:00 -12:30 Uhr
Fr. 09:00 - 13:30 Uhr
Juliuspromenade 68, 97070 Würzburg. Anmeldung via Internet 
oder E-Mail www.vhs-wuerzburg.info oder E-Mail: info@vhs-wu-
erzburg.de.
Anmeldebestätigung:
Wir bestätigen Ihre Anmeldung - soweit vorhanden - per E-Mail, 
ansonsten postalisch.
Die Teilnahmekosten werden in der Regel am Donnerstag nach 
Kursbeginn abgebucht. Den genauen Termin teilen wir vorab 
schriftlich mit. Bitte beachten Sie zu Kursrücktritt & Ermäßigun-
gen unsere Allgemeinen  Geschäftsbedingungen.

Wild und lecker! 
Erlebnisführung Wildkräuter mit Verkostung
Die Natur auf dem Teller: In Deutschland gibt es über 
1.500 Wildkräuter, die man essen kann. Gemeinsam su-
chen wir Wildkräuter, die schon unsere Vorfahren kann-
ten. Im Volksmund werden sie häufig als Unkraut be-
zeichnet, dabei sind sie oft vitaminreicher als Gemüse 
aus dem Supermarkt. Sie lassen sich einfach finden und 
zubereiten. Und sie sind sehr schmackhaft! Man kann sie 
im Salat verwenden oder als Gewürze in Suppe, Quark 
oder Kräuterbutter. Probieren Sie es gleich aus! Hinweis: 
Bitte um vorherige Mitteilung von Lebensmittelunver-
träglichkeiten und Allergien! Die Kontaktdaten der Kurs-
leiterin erhalten Sie über die vhs.
Inkl. 8 € Materialkosten (Verkostung und Rezeptüber-
sicht)
Treffpunkt: Schotterweg am Ende der Bergstraße, 
97274 Leinach
Kursnr.: 11013A, Do., 25.4., 18-20 Uhr; 1x;
Treffpunkt: siehe Kursbeschreibung; 8-15 TN;
Julia Groothedde; 27,00 € (o.E.)

Leinach

ANZEIGEN
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INFORMATIONSABEND „Übertritt an die Realschule“ 

INFORMATION DER WEITERFÜHRENDEN SCHULEN�

ST.-URSULA-
SCHULE WÜRZBURG
Gymnasium + Realschule

Gymnasium:
Sozialwissenschaftlicher + Sprachlicher Zweig

Realschule:
Wahlpflichtfächergruppen I, II, IIIa und IIIb

Info-Abend Gymnasium:
21.02.2024 – 19:00 Uhr
Info-Veranstaltung Realschule:
09.03.2024 – 11:00 Uhr
Offene Schule:
09.03.2024 – 11:00 -15:00 Uhr

INSTA: ursulinen_wuerzburg - www.st-ursula-schule-wuerzburg.de
Augustinerstraße 17; 97070 Würzburg - 0931 355120

Vereinbaren Siegerne individuelleFührungen:sekretariat@schule-ursulinen.deoder 0931 355120

Mädchenschule
im Herzen Würzburgs
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MINT-Schule

Umweltschule

Schule ohne Rassismus

Jugend debattiert

Mensa mit eigener Küche
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Austausch mit Partnerschulen

Stützpunktschule Mädchenfußball
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DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Online-Seminar für Landwirte zur Umstellung auf Öko-Landbau 
Ökologische Landwirtschaft als Maßnahme gegen Folgen des 
Klimawandels
Hitzewellen, Spätfröste, Trockenheit, Starkregen, Hagel und Stürme. 
Die Landwirtschaft ist wie kaum ein anderer Sektor von den klimati-
schen Bedingungen abhängig und direkt betroffen von den Folgen 
des Klimawandels. Der Ausbau des Öko-Landbaus ist eine mögliche 
Maßnahme, diesen Folgen entgegenzuwirken. Doch wie kann das 
gelingen?

In dem Orientierungsseminar Öko-Landbau der unterfränkischen 
Öko-Modellregionen werden wichtige Grundlagen der ökologischen 
Landwirtschaft vermittelt. Welche Veränderungen und betriebliche 
Voraussetzungen sind notwendig, um erfolgreich in den Bio-Land-
bau einzusteigen? Und wie kann ich den kürzlich umgestellten Be-
trieb zukunftsfähig weiterentwickeln? Impulse aus der Praxis sollen 
Chancen gerade im Hinblick auf die klimatischen Herausforderungen 
in Unterfranken aufzeigen. 

Das Online-Seminar ist kostenlos und findet am 22.02.2024 von 18:30 
bis 21:00 Uhr als Videokonferenz via Cisco Webex statt. Neben den 
unterfränkischen Öko-Modellregionen gibt es fachlichen Input von 
den Bio-Anbauverbänden Naturland („Nährstoffmanagement, 
Fruchtfolge und Zwischenfrüchte im Öko-Landbau“) und Bioland 
(„Bodenbearbeitung und Unkrautbekämpfung im Öko-Landbau“).

Anmeldungen gerne direkt bei Hanna Dorn, Öko-Modellregion stadt.
land.wü., unter Tel.: 0931 8003-5108 oder 
E-Mail oekomodellregion@lra-wue.bayern.de. 
Anmeldeschluss ist der 18.02.2024.

Ein neues Jahr – EIN NEUES JAHRESPROGRAMM!
Liebe Kinder und Jugendliche, 2024 steckt das Jahresprogramm 
der Kommunalen Jugendarbeit wieder voll toller altbekannter und 
aber auch einiger neuer Workshops.

Dabei ist es ganz egal, ob du dich künstlerisch bei „Farbenspiel“aus-
probieren oder mit Zauberer Zappalott in die Welt der Magie abtau-
chen möchtest.

Selbstverständlich wird es auch wieder Kurse zur Selbstverteidigung
geben, neben zwei Kursen für Mädchen (Wendo) auch erstmals ei-
nen Kurs nur für Jungs. Und auch kulinarisch gehen wir wieder auf 
Entdeckungsreise: Neben „Schoko Schoko“ wollen wir diesmal auch 
die Wildkräuter entdecken und wer sich lieber äußerlich was Gutes 
tun möchte, bekommt bei „Natürlich schön“ sicher die richtigen Im-
pulse.

Für die Outdoorfreunde soll es ebenfalls nicht langweilig werden: 
Auf den Spuren der Tiere in unserer Umgebung kannst du bei „Tie-
risch Wild“ wandeln. Zum Auspowern haben wir wieder die Dance-
floor-Destruction-Crew aus Schweinfurt gewinnen können, die mit 
Hip Hop Culture so richtig mit dir abtanzt. Und natürlich sind wieder 
Film und Medien mit am Start – in drei Workshops kannst du dich hier 
in den verschiedenen Bereichen ausprobieren.

Also nichts wie los: Anmelden und dabei sein. Die Anzahl der Plätze
ist wie immer begrenzt und oft schnell ausgebucht. Schnell sein 
lohnt sich also.

Die Anmeldung läuft über das Anmeldeportal unter 

www.jugend-landkreis-wue.de, Stichwort Jugendarbeit. Hier fin-
dest du auch weitere Informationen.

Wir freuen uns auf deine Anmeldung!
Dein Team der Kommunalen Jugendarbeit im Landkreis Würzburg

Oder melde dich direkt bei uns, wir helfen gerne weiter:
jahresprogramm@lra-wue.bayern.de oder per Telefon 0931 8003-5831.

 

Wir freuen 

uns auf Sie im 

Musterhaus!

Offenes Musterhaus 2024
Haben Sie sich schon einmal Gedanken zu
altersgerechtem, barrierefreiem Wohnen gemacht?

Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene 
Möglichkeiten, das eigene Wohnumfeld so zu gestalten,
dass es in jedem Lebensabschnitt, im Alter oder bei 
Einschränkungen erhalten bleibt.

Das Musterhaus ist an diesen Tagen 
ohne Terminvereinbarung geöffnet:

Montags, 10-13 Uhr
08. Januar  11. März   13. Mai
08. Juli    09. September 11. November

Donnerstags, 12-15 Uhr
08. Februar  11. April   13. Juni
08. August  10. Oktober  12. Dezember

Adresse: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach 

Infos unter 0931 80442-38 oder www.wirkommunal.de

W I R K O M M U N A L . 
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67 
97074 Würzburg 
www.wirkommunal.de

Dieses Projekt wird gefördert durch:

Grundkurs “Sichere Waldarbeit mit der Motorsäge“
Die bayerische Forstverwaltung bietet für Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer einen Kurs zur sicheren Arbeit mit der Motorsäge an. 
Der Kurs ist zweitägig und umfasst einen theoretischen und einen 
praktischen Teil. In diesem Kurs werden die bei Waldarbeiten beste-
henden Gefahren und die grundlegenden Verhaltensregeln für eine 
sichere Arbeit im Wald vermittelt.

Umfangreiche praktische Fähigkeiten lassen sich bei einem zweitägi-
gen Kurs jedoch nicht vermitteln. Hierfür wird auf ein entsprechen-
des Fortbildungsangebot der Waldbauernschule (www.waldbauern-
schule.de oder Tel.: 09441/6833-0) verwiesen.

Als Teil der Fortbildungsmaßnahmen der Forstverwaltung kostet der 
angebotene Grundkurs für private Waldbesitzer 80,- €. Der Kurs fin-
det am Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald, Einsiedel 1, 97222 
Rimpar statt. Beginn ist jeweils um 8.30 Uhr, Ende jeweils um 16:30 
Uhr. Für Speisen und Getränke bitte selbst sorgen (Rucksackverpfle-
gung).

Teilnahmevoraussetzungen:

•	 vollständige persönliche Schutzausrüstung zum Praxisteil des 
Lehrgangs am zweiten Tag (Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe 
mit Schnittschutz, Helm mit Gesichts- und Gehörschutz max. 5 
Jahre alt, Arbeitshandschuhe)

•	 Mindestalter 18 Jahre sowie körperliche und geistige Eignung
•	 die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko
•	 Bei einer Teilnahme ohne Erfolg wird keine Teilnahmebestätigung 

ausgehändigt

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 16.02.2024 im Sekretariat 
der Gemeinde Leinach (Tel. 8136-0 oder Sekretariat@leinach.de) 
unter Angabe Ihres Namens, einer Emailadresse und einer Telefon-
nummer, über die sie sicher erreichbar sind, an. Je nach der Zahl der 
Anmeldungen wird eventuell ein separater Kurs für Leinacher Wald-
besitzer gebildet, ansonsten muss auf die angebotenen Termine des 
Forstamts zurückgegriffen werden.
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Weingut Châpeau S bedankt sich:
Kurz vor Weihnachten habe ich meinen Geldbeutel in 
Leinach verloren. Lieberweise hat eine gute Seele diesen 
gefunden und in meinen Briefkasten eingeworfen.
Ich würde mich gerne bei dem:der guten Samariter:in 
bedanken :)
Kontakt: +49 170 86 33 246
Herzlichen Dank!

Nutzgarten, ca 140 qm 
in Unterleinach-Ortsmitte zu verpachten.
Biologisch angebaut seit 10 Jahren!
Tel. 0160 / 97974334

Am Sonntag, den 11. Februar 2024 schlängelt sich der 
Gaudiwurm wieder durch die Straßen von Leinach.

Beginn ist um 13.33 Uhr am Sportheim der Spvgg Leinach.

Der Zug findet bei jeder Witterung statt!
Anmeldung unter: www.leinacher-faschingszug.de
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